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Jahrgang 10. Office : üo. 120 SS Marhlsud Strchs. Kner 335.

Aodiauapolio, Znblana, Dienstag, den 2. August MS7.

den Hagelsturm lebensgefährlich verletzt.der Bank haben, dies wären also 16 MilKeueS per Telegraph. V ! $ $lionen, dazu die übrigen 3 macht 24

Millionen, bleiben von den L6 Millio-ne- n

der Bevölkerung noch zwei, welche die

übrigen 11,000 Millionen besitzen.

Wir haben also 16 Millionen Men-fche- n,

die gar nichts haben, 3 Millionen

Menschen die zusammen 3000 Millionen
Dollars haben und bloß 2 Millionen

Menschen, welche zusammen 'die Riesen-summ- e

von 11,000 Millionen besitzen.

Natürlich stuft sich dies unter den

Geschäfts- - u. Grundeigenthum, Wohnhauser u. Baustellen.
Wir offeriren auf ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäfts -- Häuser.
I

- io if !M Washington Straße. 63, 65 und 67 Nord Pennsylvania Straße.
Ost Washington Straße. Boston Block an N. Delaware Str.. No. 34 u. 36:

Vuzeigeu
tu dieser Spalte kosten 5 CentI per geile.

Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder

effmrt werden, finden unentgeltliche
Ausnahme.

Dieselbe bleiben 8 Tage stehen, können aber
unbeschränkt erneuert werden.

Lnieigen, welche bis Mittag 1 Uhr adge.
zeben erden, finden nach am selbigen Tage
Ausnahme.

Verlangt.
Deutsche oft.

TratscS Männer, welche eine anständig Kcht
deutsch oft manschen, sollten fiq bei Seiler, tn No-lt- 7

Süd Ost Straß erkundigen. 2Üag

e?ln gt: Ein dentZche Mädchen. jlo. 331 Oft
Startet Sirafce. 2öag

ch 6 V 6 M n l
in

BauOelle.
Kürtelbaon. 300 Lot in

200 Acker gutes
an
Staates.
getheilt

BCCXIDI?
Market (Ztr. 86

Wobnungen.
SS m0reiiQn f!rale' 727 und 729 Nord Delaware Straße.

oxl Z!"!d;an Strake. 783 Nord Delaware Straße.120 Nord Meridian Straße. 372 College Avenue.
343 und 345 Nord Pennsylvania Straße. 373 College Avenue.
636 und 633 Nord Alabama Straße. 172 College Avenue.

Wohlhabenden ebenfalls noch ab und eS n Absicht. Störung hervorzu-gie- bt

einige Wenige die viele Millionen sm. Thomas O'Neil vom zwanzig- -

40 Lot? angrenzend an der
44 LotS im südöstlichen Stadttbeil.
64 LotS im Bruce Place. nordöstlich.
Grundeigentbum in allen Stadttheilen.
Grundstücke sür Geschäftshäuser.
2)6 Acker in Brightwood. angrenzend an der Bahn.

Brightwood. Leichte Anzahlungen. .
hochgelegenes Land, angrenzend

Greenfield, dem größten GaSfelde des
Dieses Land kann in Parzellen

werden.

C2 HBölIIMl? B"tttt5
Ott Market Otr.

1!
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Holzhos und Office: Washington und Noble Str.
ZTiU. C. KICHART, Eeschäflisührer.

tSf Telephon G85. Indianapolis, Iud.
Eute Waaren. Prompte Abliefemng und niedrige Preise.

MeVSl5 n. GlAs WMWVMöVök
1.

erlangt: Sin Mädchen für Hausarbeit. Nach
fragen 215 Süd Zllabaa, Eck outh Str. 2bag

verlangt: Tret kräftige naben. et ISJadr
alt, um das PlumbrSschäft iu erlernen. SneS
hZnZel und Slronz. Tenijon Houfe. 2bg

verlanat: Ein Mädchen für gewöhnliche Haus
arbeit. No. 325 ord Alabama Straße. 21ag

Verlaugt eine Dame, in Strick und Häkel
arbeiten erfahrea, um dem Posten einer göre-ladt- )"

vorzugehen, Arbeiten anznnehmea und
ßu vrüsen. Für eine zuverlässize Perfon wird
bestandige Veschäfttznag nab liberale Be
Zahlung garantirt. Nur erfahrene Persouen
mögen sich meldeu. Adressire : P. A. Tribüne
Office ba

Verlangt : Jranen eder Mädchen im
Häkeln bewandert, für Arbeiten welche im
Hause verrichtet wetten. BestZindize Beschäf.
tignng. Nachzufragen No. 66 Süd Meridian
Straße, obenauf, zwischen 10 uud 12 Uhr
Morgeui und 2 uud S Uhr Nachmittag. ba

Verloren.
- verloren urde ine golden Brille in der Rah
i ton ingan't Porkbau. Ran bittet diesklb gegen

elohnung in Ro. 423 Süd West Str. abzugeben. 2!

Zu verkaufen.
Zu verkaufen in Wirths Haft mit guter und

'ichzft. Nat, fragen w der Office dS. BlatleS. zmi
sch,3nd4UhrFiachmittag. 622 M

Verschiedenes.
Del Im achttn

werden ausgefertigt und (Selber au Suroxa tng
von odrt Vf, flff. otar. 4 Süd

Sgkn Straße. Prorte un billig Bedienung.

oltltfeglntflnbiflung :

Für City Clerk:
Michael F. SbleldS,

Oail: 11. Oktober 1S87.

Hermann Sieboldt,

Oeffentlicher Notar
und

WersicheruugS'Aaent

No. 113) Ost Washington Str.

Deutschen Vereinen!
tvelche beabsichtigen einen Ausflug aufs
Land oder ein

Pic-Nic- !

zu veranstalten, diene zur Nachricht, daß
wir eine große Auswahl von

Hellen leichten Wen
auf Lager haben, welche wir zu äußerst

niedrigen Preisen offeriren.

Bamberger
?o. 10 00 WaidivgtooUr

PH03NIX GARTEN
Ecke Meridian und Morris Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Familien

Besonders geeignet für -

Lagerbier und das berühmte Pilsener Bicr.

In Flaschen zu beziehen durch

JACOB MnTZGEK and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,

Tafel--, Lager-- u. Bock-Bie- r in Flaschen.
'

Alle Sorten Mineralwasser wie : Seljer, Apollinaris, ShekoMn u.s.w.
in Flaschen un Krügen.

KT OLDEN TI3XEJ ALK eine EpezialitSt. J3
Telephon 407. 3 und 32 Oft Marylaud Otraße.

Der, Hagelsturm durchzog daS ganze
nördliche KanfaS. Auch im südöstlichen

NebraSka richtete der Hagel großen Scha
den an.

Die NewVorker Soziallsten.
New York. 22. Aug.' Die Riesen

halle der Coopir Union-wa- r bei der auf
heute Abend angesagten Versammlung
der Sozialisten zum Erdrücken voll. Die
Versammlung war eine sehr enthustasti
sche. Eine Anzahl Anhänger Henry
filfflrrti'A hntte fiifi tinaifitnhf n.; mir her

sten Assembly-Distri- kt wurde zum Vor
sitzenden gewählt. Als er in einer Rede

gegen Henry George sprach, begannen die

Störer zu zischen, doch wurde das Zischen
durch rustgen Applaus erdrückt. Wllllam
Penn RogerS hielt eine Rede, wobei Die
rv n , ....

wleoer wie voryer arm maaz
. . . .1. rr r i c v v .u"li. '"S"- - wunu uen

a-- .c i v.. it-:- .v ni. m.!..- ; ulTo
jorie b.lchästigt. als daß er sich um die
Mass. kümmern könnt.

Schewitsch hiett eine Rede, welche mit
riestaem Beifall aukaenommen wurde.

Meir.re Briefe von Troy. Buffalo
und anderen Städten wurden verlesen.

Resolutionen wurden angenommen, in
welchen erklärt wir, Dab Die Aroemr
m cr pn . . . ,'w ?)orls,yre e olnoung rmr venry

irorgr uno ver nueo vaoox Pari? w
WMl d,.S,!M.n M n allen p.tilchin Plttleit lossagm. bi, ein, aikk
liAt Arbeitervait. aearündet isl. und

.g tint Delegatenversammlung aus
v:n 4. September nach Webster Hall be

rufen wnd. um unabhängig in der Poli
tik vorzugehen.

Noch mehrere Redner tkatenZaus, welche

Henry George als Boß und die United
. . . . .lo.c cr I .im f iiir x nm ror Pati? ms eine xoimiqe a,qme

ocjciajniicn.

Wahch,;ch,itMannund
MauS verloren.

PH iladeldh ia. 22. August. Der
englische Dampfer .Madrids welcher am
25. Mai den hiestgen Hafen verließ und
über Bull Riüer, Süd-Earolln- a, wo er
eme Ladung PdoSphat.Gtsttm einnahm.
nach London bestimmt war, wird jetzt als
mt " ae,amml!N Vemannung verloren

: .L0."1
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L 0 n d 0 n. 22. Aua. ES wird oMuell

gtmeldet. daß die russische Regierung ein
Zirkular an die Großmächte geschickt habe.
worin sie erklärt, daß sie die Erwählung
des Prinzen Ferdinand zum Fürsten von

Bulgarien mcht alS giltig anerkenne.
beißt, die deutsche Regiirung sei mit

einer Besetzung Bulgariens durch russische
.er .!.h..n.uv.. v:. rtt.i v.

iUf v ciuuciimiucii, ivciiii un ouW üt
Truppen und die Dauer der Besetzung
vorher bestimmt werden. Rußland aber
will sich in dieser Beziehung keine Bor
schristm machen lassen.

London, 22. Aug. Die Anzeichen
sind nicht günstig sür Fürst Ferdinand.
Eine Pa,tei im Ministerium ist zu Gun
sten seiner Hnrschast, während die andere

Partei den neuen Fürsten auj's Heftigste
bekämpf. Fürst Alexander hatte den
Bonbeil. beim Volke beliebt zu sein, und

n er nickt ulekt den Mutd verloren

mtt ttflfbl e8 ihm wohl gelungen sein.
htn sstschen Einfluß zu brechen. Sein
Nachfolger findet Bulgarien in Parteien
fllPaItlB welche sich in inneren Ange- -

ifaenfilii(n uis Bitterste bekämvftn.
RuKland iebt aus dielen Svaltunaen den

gen Vottheil. Fürst Ferdinand
müßte weit bedeutendere Fähigkeiten zei.

öH man ihm zutraut, wenn er sich

Kebankten will. nlaar.n lind aan.
ua.nsckeinlick durckauS nickt s.dr entbu.

pa8milt flr zn neum gatflcn unb
M die Rückkehr Alexanders mit

Freuden begrüßen. ES heißt, Alexander

hb. geäußert, er hoffe nach Bulgarien
zückzukehren. aber nicht früher. alS bis
ein gewiff.s Emgniß in Deutschland ein- -

getreten sei. (Der Tod Kaiser Wilhelm?
ist gemeint.-- D. R ) Die Krankheit deS

deutschen Kronprinzen soll die Ent'
schließung der Regenten von Bulgarien.
einen neuen Heirscher zu wählen, be

schleunigt und den Prinzen Ferdinand
verleitet haben, die Ansprüche Alexander

I d. talanlf )n aus. Acht
i rnrrn
I O1 IUCU.

Die Cholera.
Rom, 22. August. In Calanla gar.

den während der letzten 24 Stunden 19

Personen an dir Cholera und in Palermo
u,

SchiffsachriÄten.

Angekommen in :

New Bork: .Fulda' von Bremen
.Bassano" von Copenhagen.

rs e t t , r u s l i ch t e n.

Washington, 23. August. SchS.
neS. kühle? Weiter.

Der Präsident geht nach
St. LouiS.

St. Louis. 23. August. Der
Präsident wird am 1. Oktober hier ein

treffen.

Der Emir von Afghanistan.
St.PeterSbuIrg, 23. Aug. Der

Emir von Afghanistan wird wahrschein
ich sterben. Ein Fuß, in dem er den

Brand hatte, wurde ihm amputirt.

Göitorielleö.
Wir zeigten gestern, wie die Zu--

nähme der Bevölkerung eine viel größere
sei, als die Zunahme der Sparbankeinle-ger- .

Daß dies eine relative Verarmung
des Volkes bedeutet, ist klar, denn wenn

uns Personen sich in vierzig Dollars zu

heilen haben, und die vierzig Dollars
wachsen auf fünfzig, so ist die Summe
zwar größer, wenn aber aus den fünf
Personen zu gleicher Zeit zehn werden, so

ist die Summe relativ kleiner, denn auf
den Einzelnen kommt weit weniger als
vorher.

Ueber die Zunahme des sogenannten

Nationalvermögens stehen uns nicht ge--

nügende Zahlen zu Gebote, weshalb wir
uns darauf beschränkten, einen Vergleich
mit dem Wachsen des in Fabriken ange

legten Kapitals und des Werthes der

Gesammtproduktion anzustellen, wobei

sich dasselbe Resultat herausstellte.
Es bleibt uns nun noch übrig, da?

Verhältniß der Sparbankeinlagen zu dem

Nationalvermögen und das Verhältniß
der Sparbankeinlagen zu der Gesammt-zah- l

der Einwohner zu erwägen.
Die Zahl der Sparbankeinleger betrug

nach dem letzten Bericht 3,153,950, die

ersparte Summe 51,141,531,573.
Das ist eine große Summe, über elf

hundert Millionen. Vertheilt man sie aber

auf die mehr als drei Millionen Einleger
so kommen im Durchschnitt doch nur 8361

auf jeden und man wird zugeben, daß in
unserem Zeitalter der Millionäre $361
just kein großes Vermögen bilden, und

daß ein solches Ersparniß nur in Folge
von wirklichen Entbehrungen und Ent- -

saaunaen möalich ist. Aber das nur
nebenbei.

Die Einwohnerzahl der inbezriffenen
Staaten belief sich 1330 auf rund 20
Millionen, da die Zunahme von 1370
auf 1880 rund 54 Prozent betrug, so

muß die Einwohnerzahl sich jetzt, wenn

wir annehmen, daß dasselbe Verhältniß
fortdauerte wiederum um 32 Prozent ver
mehrt haben, also rund 26 'Millionen

betragen. . -

Da wäre also zunächst die Thatsache zu

verzeichnen, dak unter 26 Millionen

Menschen bloß drei Millionen ein beschei

denes Sümmchen in der Sparbank
haben, gewiß kein sehr glänzendes Ver- -

hältniß.
Nach dem letzten Census "beträgt der

Werth sämmtlichen Eigenthums von dem

in den genannten Staaten Steuern be--

zahlt wird 10,500 Millionen Dollars.
Da aber die Steuerabschätzung, speziell
des Mobiliarvermögens, stets eine sehr

niedrige ist, so beträgt der wirkliche

Werth reichlich ein Drittel mehr, also
rund 14,000 Millionen.

Nehmen wir an, daß die sämmtlichen
Sparbank-Einlege- r auch noch anderes Ei

genthum, speziell Grundeigenthum be

sitzen. Sicher ist das nur bei der kleine

ren Zahl der Fall, aber wir wollen in
unserer Berechnung liberal sein und zu

den 1,141 Millionen Sparbank-Einlage- n

noch ungefähr 2000 Milliönchen zuschla

gen, so kommen auf die 3 Millionen

Sparbankeinleger, welche wir als die

sogenannten Sparsamen und Fleißigen
gelten lassen wollen 3000 Millionen.

Das soa. Nationalvermöaen in den

betr. Staaten beträgt aber 14,000 Mil
lionen. Ziehen wir davon die 3000 Mil
lionen ab, so bleiben unS noch 11,000
Millisnen. Wie werden sich diese nun

vertheilen Z

Man rechnet im Durchschnitt auf eine

Familie 5 Personen, die 3 Millionen

Sparbankeinleger würden demnach 15

Millionen Einwohner revräsentiren, da
aber in einer Familie oft mehr Personen
arbeiten und mehr Personen sparen, so

nehmen wir nur ungefähr die Hälfte und
sagen 3 Millionen. ES ist gewiß keine

sehr ungünstige Annahme, daß auf jede

Person, welche Geld in einer Sparban
hat, zwei kommen, welche kein Geld in

i

i

h

besitzen.

Wahrlich, es gehört ein gut Theil Un--

Verschämtheit dazu unter solchen Verhält
mssen sagen zu wollen, Fleiß und Spar- -

amkeit sind immer noch die besten Agita- -

ionsmittel aeaen die Armutb ."
I

Wenn das wabr wäre, dann mükten' 1

k;-- 9 Mill.'nn-- N N'-.nNi--n di? tl?:k:ev.. d i

stm ünd sparsamsten Menschen sein, die

!!M!nin ?en l b und

yaw mm uno ,par,am, uns oie große
Masse der Bevölkerung, die 16 Millionen
wären allesammt Faullenzer und Ver- -

schwender.

Uns dünkt bei näherer Betrachtung,
daß das Verhältniß gerade das umge--

ehrte ist
I

Wir glauben durch die vorstehenden

u;iz,r.j. r,,:r .,. r.r,8ux-- .

I Z -- i "7""""' """"
IM Wlt.i4tllM fMA m0Jtätm (4AVIM I

uiiv vi yiwwu muici iw
nur muß man, was die Armen betrifft,
mcht den Einzelnen, sondern die Gesammt--

hett rm Auge haben.
Sollen wir auch das durch Zahlen be- -

weisen? Der. Census zeigt, daß das
Vsrhältniß der Zahl der Arbeiter zu dem

Gesammtlohn und zur Gesammtproduk- -
r--, iq ,,k TQQst Aitfipr, I

vii wy vvt tuiv hm a vy mipn- -
.? r rrr r c

oroenincy veranoerr yar. vayreno oa.
gegen, wie schon gezagt, das Fabrukapttal

.V fVl 1 m t If Ium oa rozenr, oer Prooulllonsmerry
um 53 Prozent gewachsen ist, hat die

Zahl der FabriketablissementS nur um
drei FüJftel.LZrozent zugenommen, ist
von 252.143 blos auf 253,552 ge- -

stiegen.
I

DaS Kavital ist also 37 Mal so schnell

gewachsen, als die Zahl der Fabrikanten,
es kommt also weit mehr auf den Ein- -

i
jtlUCU.

Wie viele kleine Fabrikanten in diesen
Prozeß ruinirt und in's Proletariat ge--
rj.r c....i 1 '.ti rzx. r -
liyicuu! wmvm, mii unmi
m .... w ... . I

erecynung.
Wird man es noch wagen, Angesichts

solcher unwiderleglicher Zahlen in Abrede

zu stellen, daß der Arme, wenn nicht ein

zufälliger glücklicher Umstand ein Mal in

tausend Fällen eintrifft, trod allen M--

neS und tron all Snarsamkt n!?mal
ick wirk., ftficth n-!c- k- ,.ck kn- -

j '"7- - 'tt -7- -" 1

Fleiß und ohne Sparsamkeit recht wohl
immer reicher werden kann ?

Drahtnachrichten.

Ein Wbiökymonopol.
Cd iea g 0. 22. August. AuS Peo

. .M & I

xu, JU.. wttven welltte MMllS uvtt vtt
dort vor Kurzem organiflrte große Ber
etntgung der Wytsky-WtMllatar- en be.
richtet. Das GeschästSeigenthum sammt,
lNer Wwly.vaufer geht an die Tru.
nee, o.r Bereinigung uoer uno oie vis
berigen GeschästZelgerNumer erhalte
dasür Certificate der neuen Ges.llschasr.

oes aogeiazaslen IQar- -
theS erhält der bisherige GschäftSbestber
52 in Certifikatin. und beabsichtigt die

iLeieu,azan. vle oislyorooucl.on ,0 zu
gew. daK diese Ctitlficote fich mlt6blS

10 Prozent verunsen. DaS Capital der
Gesellschaft soll 40 Millionen bttrigen
Die Gehälter der Angestellten d MS- -

"" ' 159 "m
v v

V:. ll 2vl2 "i ,

het?fsf!??t0h Pc.iL
Kr WH Y bedeutend in die Höht zu

lazrauden, alauvt man, das dies in
großem Maßstabe zu ungesetzlicher Destil
lation und ungesetzlichem Handel mit
Whttky führen wird.

Furchtbarer Hagelsturm.
Atchlson, 5kZ., 22. Aug. Der furcht

barsl. vag.,swrm. d.slt irnan M '
erinnern wtiü, lunr um vmujmuiugn.. cw i:r. c rem c.f.. c, -- if s
UOCI AllUiion gin. uicn vugrtivrner
von 9 und iu 30U t umxange. Wer
Wind kam von Norden und die Hälfte
aller nach Norden seyenden enjter in
der Stadt sind ztttlümmttt. SchauftN'
ster von schwerem sranzoflschen Fenster

glaS wurden in Atome zerschlagen. Meh
rere kostbare gemalte ttirchenfenster wur- -

den ebenfalls zerstört. Der Schaden an
zerbrochenen Fensterscheiben, welcher in

der Stadt angerichtet wurde, beziffttt sich

aus etwa Z5000. Ein Mann wurde durch

OS

2Tlcribian Strasse
Sommer - Geseten,

538 Süd MridZau Straße,

FamUleN'Gartm, Kegelbahn, geräumige
Gast- - und Clnb-Zimme- r.

Gute Getränke und prompte Bedienung zu

gesichert.

EBNEST AMIET, Agent.

Jeden Samstag Abend extrafeiner
Lunch.

Marion Bau-Werei- n!

Dieser Verein hat seine Versammlungen
jeden Samstag Abend im Kaesberg'ö Saloon,
Ecke McCarth und East Straße.

Antheile können noch gezeichnet werden im
Locale oder bei den Direktoren ; Henry Beer

man, JoS. Ernst, Jos. Zink, Jacob Kuukel,

Chas Rlnderknecht, Chas. Kahl und Fred.
Merz.

Southampton: EmS" von Nkw

Porr nach Bremen.

Queenötown: .Cily of Ehester
von New Pork nach Liverpool.

Hiesiges.
Nuglückssüllk.

Fritz Heider, ein junger Mann, welcher
erst vor Kurzem au5 Deutschland einge
wandert ist, nahm gestern Nachmittag
eine Stelle in Mehkr'S Bilderrahmen- -

sadrik an. Der Vormann fragte ihn ob

er schon an' einer Cirkelsage gearbeitet
habe, und als er dies bejahte, wies er

ihm einen Platz daselbst an. Der junge
Mann hatie kaum eine halbe Stunde
an der - Säge gearbeitet als ihm drei

Finger der rechten Hand-abgeschnitt-
en

wurden. Kregelo's Ambulanz brachte ihn
nach seiner Wohnung No. G25 Süd Init-

ials Straße.
George M. Herbert, ein Zimnnrmann,

stürzte gestern Nachmittag, während er an
dem Hause No. 735 Sud Meridian Str.
arbeitete, von einem Gerüst etwa 12 Fuß
herab und erlitt innerliche Verletzungen.
Man brachte ihn nach seiner Wohnung
No. 65BateS Etrzße.

Der 15 Jahre alte Wm. Reimlr. dessen

Eltern No. 77 Wisconsin Str. wohnen.
fiel heute Vormittag in H. H. Hermann'S
Möbelfabrik an Süd Pennsylvania Str.,
woselbst er beschäftigt ist, durch eine Ele

vatoröffnung 12 Fuß in den Maschinen

räum, gerade auf den Kopf. Wie gesähr-lic- h

derselbe verletzt ist, konnte noch nicht
festgestellt werden. Flanner & Homm
ownS Ambulanz brachte ihn räch Hause.

5S" Adolph Leskowitz wurde von der
Grand Jury wegen Verkaufs berauschen-de- r

Getränke am 4. Juli angeklaet.

tS". Herry Stick und John Summer
wurden verhaftet, weil sie John KrauS

geprügelt hatten.

IZT Die Fort Wanne Street Rail-wa- y

Co." ließ sich mit $30O.(KX) Capital
und die ,Ohio Fall Natural'GaS'Oil
und Mineral Co." von Jesfersonville ließ
sich mit 100.000 Capital ,

im CtaatS.
sekretariat inkorporiren.

5SAnna Moore, eine Stenographin
hatte in ReaumZ Waschanflat ein

weißes Kleid waschen lassen. Als sie es

zurückbekam, war eS voller Löcher. Da
Reame ihr Ersatz verweigerte, verklagte
ste ihn bei Sqnire Jeibelman, der ihr
ZU.50 zusprach

kS Ma,y McElvane suchte in der
Circuit Court um die Erlaubniß nach, ihr
Grundeigenthum ohne die Unhrschrist
ihres Mannes verkaufen zu Kursen, weil
er ste in 1874 verlassen hat. und spater
wegen Falschmünzerei in'S Zuchthaus
kam.

mmm
& m ir

Yilsener-- und
in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

INIOII ILK'IwV'II.clsIw.s
No. L20 L? 222 Süd Delaware Str.

. K7" Telephon l,O3Ä.

- te&

(Dn?'sa O
v

Lager -- Bier

Wenn Sie den besten, reinsten und
stärksten

W ssig!
Backpulver, (wlln? pocler,)

QgtVQCttf (flavoring extracta)
und

Gewürze,
Alles rein und unverfälscht haben wol

len, dann fragen Sie nach

ll. F. SOLLIDAT'S
Waaren

ant gebrauchen Sie keine andern.

g. 98 & 100
Süd PenliWania Str.

Indianapolis, Ind.
IST Zweiggeschäft in WlchUa, Ken.

H O TEn9

I Sommernachtsfeste u. Abend- -

I eMWtftfp
0s sie e: Zirnaer Ho.O

FlctchcrSüSHarpr's Block
53 oh n nn g :

QSc College L5 Home Ave.
Telephon 848.

Cfi eoege Müller,
Nachfolger von L. H. Müller,)

MysSHeSeV.
?ie Anfertigung von Vezrpten

geschieht in zuverlässiger sachverstandiger Weise.

Südwest Ecke der
Ost ZWasbington u. OS Str.

Wr. O. G. Psaff,
Qzit, Onnvarzt

r

Oeburtöhelfer.
Office: I&adiaon Asre

epf C4Hs : Wotftnl 9 8 in 9 mt.
achMaI 1 Hl t Nhr. ZltnH 191 7 III I

Wu 3 ie,do S.
Qohnnug : 14L1 n. Alabama Bt

Nnterbaltungen.

ITr. lr-ocolo-l, Eigeuth.

w

Sentral Garten !

Ecke East und Washington . Str.--

Hübscher Aufenthaltsort für
Familien. Gute Getränke und aufmerk- -

same Bedienung.

FJsmZIl WAGNKB,
SizenHümer

Job Weilacher,

Saloon u. Billlätdchallc,

sOr die Saison 1887.

M. Eaylor,
Office: 400 ISoraVomt Str

KT Telephon 949.03 2. Venusvlvauia Ctt eleön 929

K ,
. y i


